
 

Gemeindebote 
Oktober und November 2024 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Gornau, Witzschdorf & Dittmannsdorf 

Die Güte des HERRN ist's,  
dass wir nicht gar aus sind, 
seine Barmherzigkeit  
hat noch kein Ende,  
sondern sie ist alle Morgen neu, 
und deine Treue ist groß. 
Klgl 3,22-23 
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„Sag mal, wie redest du eigent-
lich mit mir?!“ Diesen Satz 
musste ich mir als Kind gele-
gentlich von Erwachsenen an-
hören, wenn ich mich im Ton-
fall oder der Wortwahl vertan 
habe. Manchmal habe ich ver-
standen, warum mein Gegen-
über so reagiert, manchmal 
nicht. Und bis heute gelingt mir 
nicht immer die richtige Wort-
wahl. Das gute Miteinanderre-
den ist wirklich eine hohe 
Kunst. Immer wieder kommt es 
zu Missverständnissen. Es ist 
ein stetiges Üben nötig. In mei-
ner ersten Bibel steht dazu ganz 
vorn auf der Umschlagseite ein 
„Trainingsplan“. Eigentlich ist 
es nur eine kurze Notiz:  

Die drei Siebe – Wahrheit; Gü-
te; Notwendigkeit 

Sie geht zurück auf eine An-
dacht unseres damaligen Ge-
meinschaftsältesten zum The-
ma „Wie und was reden wir 
miteinander?“ und erinnert 
mich immer wieder, dass wir 
„gut“ miteinander reden sollen. 
„Die gesündesten Worte der 
Welt sind Worte der Liebe, des 

Trostes und der Vergebung.“ 
begann er seine Ansprache. Das 
bewegt mich bis heute und ich 
möchte gern mit meinen Wor-
ten anderen wohltun. Aber das 
gelingt mir auch nicht immer, 
das weiß ich wohl. Dennoch 
bleib ich dran und lade euch 
ein, es mir gleich zu tun. Die 
Geschichte zu meiner Notiz 
findet ihr im Anschluss.  

Zum weisen Sokrates kam ei-
ner und sagte: "Höre, Sokrates, 
das muss ich dir erzählen!" 

"Halte ein!" unterbrach ihn der 
Weise, „hast du das, was du mir 
sagen willst, durch die 3 Siebe 
gesiebt?" 

"Drei Siebe?", fragte der andere 
voller Verwunderung. 

"Ja, guter Freund! Lass sehen, 
ob das, was du mir sagen willst, 
durch die 3 Siebe hindurch-
geht: 
Das erste ist die Wahrheit. - 
Hast du alles, was du mir erzäh-
len willst, geprüft, ob es wahr 
ist?" 
"Nein, ich hörte es jemanden 
erzählen und..." 

DREI SIEBE 
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 AKTUELLES 

"So, so! Aber sicher hast du es 
im zweiten Sieb geprüft. - Es 
ist das Sieb der Güte. Ist das, 
was du mir erzählen willst, 
gut?" Zögernd sagte der ande-
re: "Nein, im Gegenteil..." 

"Hm", unterbrach ihn der Wei-
se, "so lasst uns auch das dritte 
Sieb noch anwenden. Ist es 
notwendig, dass du mir das er-
zählst?" "Notwendig nun gera-
de nicht..." 

"Also”, sagte lächelnd der Wei-
se, "wenn es weder wahr noch 
gut noch notwendig ist,  
so lass es begraben sein und 
belaste dich und mich nicht 
damit." 

Vermutlich gäbe es einige Ge-
spräche weniger, wenn wir uns 
dies zu Herzen nehmen und 
danach handeln. Kann man 
doch mit Tratsch und Lästern 
über andere so wunderbar von 
den eigenen Verfehlungen ab-
lenken. Und auch so viel ka-
putt machen dabei.  

Nun ist Sokrates nicht unbe-
dingt unser großes Vorbild für 
Glaubensfragen. Da liegt mir 

Jesus einfach näher, aber zum 
Reden miteinander scheinen 
beide auf einer Wellenlänge zu 
liegen. Schaut doch mal in die 
Bibel mit der Frage: Wie redet 
Jesus mit den Menschen? Und 
Paulus bringt es in Philliper 4,8 
auf den Punkt: Konzentriert 
euch auf das, was wahr und an-
ständig und gerecht ist. Denkt 
über das nach, was rein, lie-
benswert und bewunderungs-
würdig ist … (und redet davon 
– Anm. von mir).  

Viel Spaß und gute Erfolge 
beim Redetraining wünsche 
ich euch! 

Eure Sandra Hofmann 
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Wir laden herzlich ein zur Ge-
meinderüstzeit vom 1.-4. Mai 
2025 im Rittergut Lützensöm-
mern 

Als Gast für die The-
men begleitet uns Pfr. 
Martin Gröschel. Er 
arbeitet auf einer 
Projektstelle für Mis-
sion und Diakonie im 
Kirchenbezirk Mari-
enberg. Zum Thema 
schreibt er: 

„BEFLÜGELT -  
Mit Leichtigkeit durchs Leben… 
das wärs! Aber dann diese Sor-
gen. So oft machen uns diese und 
Nöte und vieles andere das Le-
ben schwer. Was macht das Le-
ben als Christ leichter – und wo 
ist unnötiger Ballast, den wir mit 
uns rumschleppen? Darüber wol-
len wir uns Gedanken machen – 
und Schritte gehen.  

Anmeldungen sind ab sofort 
möglich. Dazu stehen drei Vari-
anten zur Verfügung: 

1) Abgabe des dem 
Gemeindeboten beilie-
genden, ausgefüllten 
Einlegers bei Kristin 
Lorenz im Pfarramt 
 
2) Onlineanmeldung 
über die Webseite der 
Kirchgemeinde 
Gornau (siehe QR-
Code bzw. Link) 
 

Teilnehmerbeitrag: 

Kinder 0-2 Jahre frei 

Kinder 3-6 Jahre 65 € 

Kinder 7-12 Jahre 85 € 

Jugendliche 13-17 Jahre 95 € 

Jugendliche 18-25 Jahre 115 € 

Erwachsene 145 € 

GEMEINDERÜSTZEIT GORNAU 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 

Wie Sie im letzten Boten lesen 
konnten, sind für unser Kirch-
spiel ab 1.1.2025 zunächst nur 
zwei Pfarrer verfügbar. Wir wol-
len nicht bei der Klage über die-
sen Zustand stehen bleiben. Ers-
tens nützt es keinem und zwei-
tens haben wir Gottes Zusage: 
„Denen, die Gott lieben, dienen 
alle Dinge zum Besten.“ In ver-
schiedenen Gesprächen und in 
Gebeten sind Ideen entstanden 
und Impulse gekommen, die 
weiterführen. Wir laden Sie ein, 
dass wir diese Ideen benennen 
und mit Ihnen beraten. In der 
Vergangenheit hat sich dazu die 

Gemeindeversammlung als gute 
Möglichkeit bewährt. Deshalb 
laden wir alle ein, denen die Zu-
kunft unserer Gemeinden am 
Herzen liegen und die mitden-
ken wollen: 

Dittmannsdorf:  

Mittwoch, 23. Oktober  

19:00 Uhr im Gemeindesaal 

 

Witzschdorf:  

Mittwoch, 13. November  

19:30 Uhr im Gemeindesaal 

 

ZEIT MIT GOTT 

„Zeit mit Gott“ – diese Formulie-
rung wird manchen verwundern: 
Was meint das? Jeder Gottes-
dienst ist doch Zeit mit Gott? Wir 
wollen erklären, was hinter die-
ser Formulierung steht: Künftig 
werden nicht alle Gottesdienste 
den Charakter eines Predigtgot-
tesdienstes haben, weil nicht für 
jeden Sonntag Prediger zur Ver-
fügung stehen. Es sind auch an-
dere Formen denkbar: Singe-
Gottesdienst, Gottesdienst als 
Gespräch oder eine Mischung 
aus Liedern und Stille, Gottes-
dienst mit einer Predigt aus einer 
Übertragung. Eins haben alle 
Formen gemeinsam: Christen 
treffen sich, versammeln sich um 

unseren Herrn und genießen Ge-
meinschaft. Haben Sie Lust, mit 
uns auszuprobieren? Dann laden 
wir sie z.B. am 6.10. nach Ditt-
mannsdorf ein! 

Pfarrer  
Uwe  
Büttner. 
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FAMILIENNACHRICHTEN 

Das Freud und Leid in unserer Gemeinde laden zur Fürbitte ein: 
 
FÜR DAS GETAUFTE KIND 
Gornau 
11. August JOEL BÜTTNER,  

  Sohn der Eheleuten Luise und Timon Büttner 

FÜR DIE GETAUFTEN ERWACHSENEN : 

Witzschdorf: 
25. August  ANTONIA FLADE geb. Ruckdäschel 
Gornau: 
25.August  GEORG SCHERZER und ERIK ZACHARIAS  

FÜR DIE EHEPAARE UND IHREN GEMEINSAMEN WEG 
Dittmannsdorf: Korrektur zum letzten Gemeindeboten 
15. Juni  FRANK STRACHOTTA und CYNTHIA MERBETH (wir bitten  
  den Druckfehler zu entschuldigen) 

 

KRIPPENSPIEL WITZSCHDORF 

An alle Witzschdorfer: In weni-
gen Wochen ist wieder Heilig-
abend. Viele wünschen sich ein 
Krippenspiel. Gibt es Ideen zur 
Umsetzung bzw. Unterstützung 
der Kinder? Bitte meldet euch bei  
mir. Sandra Hofmann.  

ENGELCHOR GORNAU 
Herzliche Einladung an alle Kin-
der von 4-10 Jahren, die an Hei-
ligabend während des Krippen-
spieles in  Gornau im Engelchor 
mitsingen möchten.  Unser ers-
tes Treffen wird am 23.11.2024 
um 10 Uhr im Gemeindesaal 
sein.  Herta Mauersberger 
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Gornau: 
31. August  JAKOB LINDNER und Frau LUISA geb. Unger, getraut in  
  Mildenau 

Witzschdorf: 
07. Sept HANNES UND ANTONIA FLADE, geb. Ruckdäschel  

FÜR IHREN WEITEREN GEMEINSAMEN LEBENSWEG 

Einsegnung zur Silbernen Hochzeit: 
Gornau: 
13. Juli  JAN und HERTA MAUERSBERGER geb. Lachenmaier,   
  eingesegnet in der St. Martinskirche Zschopau 

14. Juli  PETER KASSNER UND FRAU GISELA geb. Wolf, wohnhaft in  
  Dittersdorf 

Einsegnung zur Diamantenen Hochzeit: 
Witzschdorf: 
13. Juli  SIEGFRIED ULBRICHT und Frau HEIDEROSE geb. Wustmann  



  GOTTESDIENSTE OKTOBER UND NOVEMBER 

  

 

DITTMANNSDORF GORNAU 

6. OKTOBER  

19. So. n. Trinitatis 

10 Uhr  
„Zeit mit Gott“ 

10 Uhr  
Christina Kaden 

8:30 Uhr 
Christina Kaden

13. OKTOBER  

20. So. n. Trinitatis 

10 Uhr - Kirchweih 
Pfarrer Büttner 
Kirchenbrunch 

8:30 Uhr  
Pfarrer Büttner 

Einladung nach Dittmannsdorf

20. OKTOBER  

21. So. n. Trinitatis 

8:30 Uhr  
Pfarrer Büttner 

10 Uhr Gottesdienst  
gestaltet von der JG 
Kirchenkaffee 

10 Uhr 
Pfarrer Büttner
Konfirmanden

27. OKTOBER  

22. So. n. Trinitatis 

10 Uhr Pfarrer Büttner 
Konfirmanden-
Vorstellung 

10 Uhr Gem. Gottesdienst 
Frank Hecker 

8:30 Uhr 
Pfarrer Büttner

31. OKTOBER 
Reformationstag 

10:00 Uhr Stadtkirche Zschopau - Herzliche Einladung 

3. NOVEMBER 

23. So. n. Trinitatis 

10 Uhr - Posaunenchor  
Godi zur Jahreslosung 
Kirchenkaffee 

8:30 Uhr  
Pfarrer Büttner 

10 Uhr 
Pfarrer Büttner

10. NOVEMBER 

24. So. n. Trinitatis 

8:30 Uhr  
Pfarrer Büttner 

10 Uhr  
Pfarrer Büttner 

10 Uhr 
Godi zur Jahreslosung

17. NOVEMBER 

Vorletzter Sonntag d. 
 Kirchenjahres 

10 Uhr Open-Doors-
Gottesdienst 
Volker Köbsch 

10 Uhr Gottesdienst 
gestaltet vom BiVi-Kreis 
Kirchenkaffee 

8:30 Uhr 
Pfarrer Büttner

20. NOVEMBER 

Buß- und Bettag 
Einladung nach Gornau 10 Uhr  

Pfarrer Büttner 
Einladung nach Gornau

24. NOVEMBER  

Ewigkeitssonntag 

10 Uhr  
Pfarrer Büttner 

8:30 Uhr  
Pfarrer Büttner 

14 Uhr 
Pfarrer Büttner

DEZEMBER 

1. Advent 

8:30 Uhr  
Pfarrer Büttner 
Kirchenkaffee 

10 Uhr 
Familiengottesdienst 
Sandra Hofmann 

10 Uhr 
Pfarrer Büttner



GOTTESDIENSTE OKTOBER UND NOVEMBER                    

WITZSCHDORF DANKOPFER   

8:30 Uhr  
Christina Kaden 

Kirchspiel Zschopau 6. OKTOBER  

19. So. n. Trinitatis 

Einladung nach Dittmannsdorf Kirchspiel Zschopau 13. OKTOBER  

20. So. n. Trinitatis 

10 Uhr  
Pfarrer Büttner 
Konfirmanden-Vorstellung 

Kirchliche Männerarbeit 20. OKTOBER  

21. So. n. Trinitatis 

8:30 Uhr  
Pfarrer Büttner 

Kirchspiel Zschopau 27. OKTOBER  

22. So. n. Trinitatis 

Gustav-Adolf-Werk 31. OKTOBER 
Reformationstag 

Herzliche Einladung  

10 Uhr  
Pfarrer Büttner 

Kirchspiel Zschopau 3. NOVEMBER 

23. So. n. Trinitatis 

10 Uhr - Posaunenchor  
Godi zur Jahreslosung 

Kirchspiel Zschopau 10. NOVEMBER 

24. So. n. Trinitatis 

8:30 Uhr  
Pfarrer Büttner 

Ausbildungsstätten der 
Landeskirche 

17. NOVEMBER 

Vorletzter Sonntag d. 
 Kirchenjahres 

Einladung nach Gornau 
Ökumene und Auslandsar-
beit der EKD 

20. NOVEMBER 

Buß- und Bettag 

14 Uhr  
Pfarrer Büttner 

Kirchspiel Zschopau 24. NOVEMBER  

Ewigkeitssonntag 

10 Uhr  
Pfarrer Büttner 

Arbeit mit Kindern in der 
Kirchgemeinde 

DEZEMBER 

1. Advent 
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OFFENER TREFF  

Mittlerweile läuft der Offene 
Treff nun schon fast ein halbes 
Jahr. Inzwischen durften wir als 
Mitarbeiterteam schon über 
zwanzig Nachmittage mit den 
Teens verbringen. Wir sind 
dankbar für die vielen tollen Mo-
mente, die Gott uns und den 
Teens in dieser Zeit geschenkt 
hat.  
In den Sommerferien hatten wir 
einige Specials im Programm. 
Wir trafen uns zum Funny-
Fighting- und Fußballballspielen 
auf dem Bolzplatz unserer Kirch-
gemeinde, den mehrere Helfer 
aus der Gemeinde mit viel Mühe 
bespielbar gemacht haben. – Vie-
len Dank für diesen wertvollen 
Dienst! – Außerdem waren die 
Teens bei strahlendem Sonnen-
schein im Ort unterwegs, um aus 
einem Apfel und einer Banane 
einen möglichst hochwertigen 
Gegenstand zu ertauschen. Am 
Ende hielten die Teens strahlend 
einen Fußball in der Hand, den 
sie dem Offenen Treff spendeten. 
Des Weiteren bekamen sie einen 
Gartenzwerg und jede Menge 
Süßigkeiten. 
Andermal nutzten wir das gute 
Wetter, um unser schönes 
Gornauer Freibad zu besuchen. 
Die Kommune übernahm die 
Kosten für den Eintritt, so spran-
gen für die Teens sogar noch le-
ckere Freibadpommes heraus.  
Während in den Sommerferien 

die Zahlen der Teens aufgrund 
von Urlaub und Familienausflü-
gen eher schwankte, wurde beim 
ersten Treff nach den Ferien ein 
neuer Rekord aufgestellt: 24 
Teens besuchten mit 4 Mitarbei-
tern das Clubkino in Gelenau 
und schauten den neusten Teil 
der Minions-Reihe. Auch einige 
neue Gesichter durften wir be-
grüßen. Danke, Gott, für dein 
Wirken! 
 
Michael Hofmann 
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625 JAHRE WITZSCHDORF— WIR WAREN DABEI 

Unser Zeltgottesdienst fand am 
ersten Festwochenende statt. 
Im voll besetzten Zelt wurde 
zur beschwingten Musik des 
Posaunenchores fröhlich ge-
sungen. Der erste Punkt war 
Entschleunigung, ein wichtiger 
erster Schritt um meinen Mit-
menschen wieder zu sehen und 
die Gemeinschaft mit ihm zu 
genießen. Weiterhin ging es in-
haltlich um die Frage: Lassen 
wir uns 
„auseinanderdividieren“, oder 
halten wir als Ortsgemein-
schaften zusammen? Gründe, 
auf Distanz zu gehen, finden 
sich immer wieder. Aber Zu-
sammenhalt ist besser! In Jesus 
haben wir den im Herzen, der 
Menschen wieder zusammen-
führt. Wenn wir als Gemeinde 
so leben, ist unser Handeln Bot-
schaft an die Menschen im Ort. 
Das Gemeinschaftserlebnis im 
Zelt war ein Schritt in diese 
Richtung. 
Am Donnerstag war unsere Kir-
che mit Musik erfüllt. Eingeläu-
tet wurde der Abend endlich 
wieder durch unsere 3 Glocken, 
die nach intensiven Baumaß-
nahmen wieder ihren Dienst 
tun—dies Dank zahlreicher 
Spender! Das musikalisch bun-
te Programm wurde dann von 
48 Musiker und Sänger gestal-
tetet. Es reichte von Soloinstru-

menten und Solo-Gesang, über 
Auftritte einer Band, einen Vio-
linen-Duos und des Dittmanns-
dorfer Posaunenchor bis zu ei-
nem Chor mit 30 Sängern, die 
sich aus vier Orten zusammen-
gefunden hatten. Die Musikstü-
cke reichten von Klassik bis zu 
Kompositionen der letzten Jah-
re. Offensichtlich war für jeden 
Geschmack etwas dabei, denn 
die Besucher applaudierten 
nach jedem Stück. Da die Kir-
che fast bis zum letzten Platz 
gefüllt war, war dies in lautstar-
kes Lob an die Akteure. Als die 
Besucher nach Hause gegangen 
waren, ließen die Sänger und 
Musiker den Abend mit lecke-
rer Pizza ausklingen. 
Am stehenden Festumzug wa-
ren wir mit einer nachgespiel-
ten Hochzeit beteilig: Kirche 
sollte nicht als Museum, son-
dern in Aktion zu erleben sein. 
Wir spielten die erste Hochzeit 
nach, die in der 1898 neu er-
bauten Witzschdorfer Kirche 
stattgefunden hatte: Damals 
hatte der Direktor der Sächsi-
schen Nähfadenfabrik durchge-
setzt, dass seine Trauung in 
Witzschdorf stattfinden darf. 
Zuvor mussten Paare immer 
ins benachbarte Zschopau. Das 
Brautpaar und zwei Elternpaare 
waren der Zeit entsprechend 
gekleidet.  
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Das Paar fuhr in der Kutsche 
vor. Nach Predigt und vollzoge-
ner Trauhandlung wurden Ja-
mes und Hedwig Henderson 
von den Gästen bejubelt und 
zur Kutsche geleitet. Ob alle De-
tails wie 1908 waren, weiß kei-
ner.   Die Filmaufnahmen von 
damals sind verschollen… Aber 
diese Trauung damals war die 
erste in unserer Kirche. Bis heu-
te geben sich junge Paare an 
diesem Ort gerne das Ja-Wort. 
 
 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die diese Highlights organi-
siert und unterstützt haben! 
 
Uwe Büttner 
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LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT GORNAU 

Steinberg 6 

Unsere Veranstaltungen im Oktober und November 

Di 01. Okt. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

So 06. Okt. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Di 08. Okt. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

So 13. Okt. 10:00 Uhr Bezirksgemeinschaftsstunde in Hohndorf 
mit Johannes Berthold 

Di 15. Okt. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

So 20. Okt. 17:00 Uhr keine Gemeinschaftsstunde in Gornau– 
Herzliche Einladung zur Gemeinschafts-
stunde in der LKG Zschopau 

Di 22. Okt. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

So 27. Okt. 10:00 Uhr Gem. Gottesdienst – Pastor Frank Hecker 

Di 29. Okt. 19:00 Uhr Theologie am Abend in LKG Zschopau 

So 03. Nov. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Di 05. Nov. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

So 10. Nov. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Di 12. Nov. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

So 17. Nov. 10.00 Uhr Herbstseminar in Krumhermersdorf mit  
Elke Vogel 

So 24. Nov. 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde 

Di 26. Nov. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

 EC – GORNAU – IT´S NOT A CLUB – IT´S A LIFESTYLE! 

Sa Okt. 2024 

10:00 Uhr  
Kinderbibelkreis nach Einladung -  
Ansprechpartner:  
Ruth Mende (03725 5238) Sa Nov. 2024 



LKG 

 17 

 LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WITZSCHDORF 
 

Schulstraße 

Unsere Veranstaltungen im Oktober und November 

Mi 02. Okt. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

Mi 09. Okt. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

Mi 16. Okt. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

Mi 23. Okt. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

Di 29. Okt. 19:00 Uhr Theologie am Abend in LKG Zschopau 

Mi 06. Nov. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

Mi 13. Nov. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

Mi 20. Nov.   Kein Bibelgespräch 

Mi 27. Nov. 19:30 Uhr Bibelgespräch 

UNSERE VERANSTALTUNGEN IN BEZIRK/LAND: 

So 13. Okt. 10:00 Uhr Bezirks -Gemeinschaftsstunde in Hohndorf 
mit Johannes Berthold 

Sa 19. Okt. 18:00 Uhr Regionaler Jugendabend in Chemnitz 

Fr 25. Okt. 19:30 Uhr Männerstammtisch im Café Carola in Gornau 

Sa 26. Okt. 10:00 Uhr Seminar mit Sebastian Reuter in LKG Weiß-
bach – Thema: „Das Lebensende – Sterbehil-
fe aus christlich palliativmedizinischer Sicht“ 

Sa 26. Okt. 19:00 Uhr Bezirksjugendabend mit Marcus Ziegert 

Sa 26. Okt. 19:00 Uhr Bezirksgebetstreffen in Weißbach 

Do 31. Okt. 09:30 Uhr Sächsischer Gemeindebibeltag in Glauchau 

So 17. Nov. 10:00 Uhr Herbstseminar in Krumhermersdorf mit  
Elke Vogel 

Mi 20. Nov. 09:30 Uhr Kinder – Mitarbeitertag in LKG Chemnitz 

Sa 30. Nov. 19:00 Uhr Bezirksgebetstreffen in Weißbach 
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 GORNAU 

Junge Gemeinde Donnerstags 19 Uhr im Gemeindesaal, 
Ansprechpartner: Sarah Mende (0173 
9034511) und Claudia Lein (0152 
54368634) 

Spatzennest 
Eltern und Kinder 

Dienstags 01./15./29.10. und 12. & 26.11., 
16:00 – 17:30 Uhr im  Gemeindesaal 

Krabbelkäfer 
Mütter und Kleinkinder 

Donnerstag, 10.10. und 07.11.,  8:30 Uhr 
mit Frühstück im Gemeindesaal  

Mütterkreis 
Abendtreff für Frauen aller  
Altersgruppen 

16.10. & 13.11. um 19:30 Uhr im Gemein-
desaal, Kontakt über Christine Arnold 
(Tel. 03725/5110) 

Frauendienst 
Seniorenkreis 

Montag 07.10. und 11.10., jeweils 14:00 
Uhr im Gemeindesaal  

Mittlere Generation 
Alle von Mitte 40 bis Mitte 60 

nach Einladung – Kontakt über Heike 
Lange (03725 20180) 

BiVi 
Paare, Singles und Familien 
zwischen 30 bis Mitte 40 

BiVi-Freizeit 30.10.-02.11. und BiVi-
Gottesdienst am  17.11., 10 Uhr; Kontakt 
über Markus Mende (0173 8508393) 

Junge Erwachsene Runde 
Alle zwischen 20-30 

Sonntag, den 20.10.—15 Uhr  
Sonntag, den 17.11.—15 Uhr  
mit Kaffee und Kuchen 

Bibelstunde siehe Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Seite 16-17 

Gebetstreff Dienstag um 18.15 Uhr im Kindergottes-
dienstzimmer, 8. & 22.10. und 5. & 19.11.  

Hörendes Gebet 18.10. und 22.11. 19 Uhr in der Kirche 
Gornau,  Ansprechpartner: Joan und Ulli 
Naumann  

Kirchenchor Montags 19:45 Uhr in der Kirche  

Pflegeheim-Andachten  Mittwoch 02.10. und 06.11. 
15.15 Uhr  Haus I Dittersdorfer Str. 9, 
16.00 Uhr Haus II Alte Festwiese 2  



GEMEINDEKREISE 

 19 

 
WITZSCHDORF 

Junge Gemeinde Montags 19 Uhr im JG-Raum, Ansprechpart-
ner: Max Krumbiegel (017624392706) 

Bibelstunde Mittwoch 16.10. und Donnerstag 14. 11., 14:30 
Uhr im Gemeindesaal 

Gemeindenachmittag Mittwoch 9. 10. und 13. 11. , 14:30 Uhr im Ge-
meindesaal 

Gebetskreis Mittwochs 19 Uhr im Jugendraum 

Posaunenchor Freitags 19 Uhr im Gemeindesaal 

Spielenachmittag Jeder 4. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr im 
Pfarrhaus 

Kassenstunde 09. + 23. 10.  und 06. 11.  16:30 – 17:30 Uhr im 
Jugendraum 

Junge Gemeinde 
 

Dienstags 18:30 Uhr im JG-Raum, 
Wöchentlich Ansprechpartner: Michael Hof-
mann (Kontakt siehe Rückseite) 

Frauentreff 
Abendtreff für Frauen aller  
Altersgruppen 

07.10. Besuch bei Jörg Einert  
11.11. Filmabend  

Frauendienst und  
Männerwerk 
Seniorenkreis 

Mittwoch 23.10. und 27.11.  jeweils um 14:00 
Uhr im Gemeindesaal 

Kirchenchor Fällt derzeit wegen Krankheit aus 

Gebetstreff Montags 17:30 Uhr im Gemeindesaal 

Kassenstunde 2. + 16. + 30. 10. und 13. + 27. 11. , 16.30 – 17.30 
Uhr im Gemeindesaal 

DITTMANNSDORF 



KONTAKT 
 

 

PFARRAMT 

Eisenstraße 4, 09405 Gornau 

www.kirchgemeinde-gornau.de 
 kg.gornau@evlks.de 
03725 5239   

ÖFFNUNGSZEITEN 

Dienstags 14:00 – 18:00 Uhr 
Pfarramtssekretärin Kristin Lorenz 

kristin.lorenz@evlks.de 
0174 5486227  

 

PFARRER 
Pfarrer Uwe Büttner 

uwe.buettner@evlks.de 

03725 5239 

GEMEINDEDIAKONIN 
Sandra Hofmann 

sandra.hofmann@evlks.de  

03725 5326 

JUGENDREFERENT 
Michael Hofmann 

michael.hofmann1@evlks.de 

0162 3725611  

WEITERE  
ANSPRECHPARTNER 

Vorsitzende  
Kirchgemeindevertretung  
Gornau 
Ralf Kühn  0172 7028543  

Dittmannsdorf 
Volker Köbsch 03725 5154  

Witzschdorf 
Dirk Fröhner 0172 3571439  

Hausmeister Gornau 
Detlef Kühn  03725 5467 

Hausmeister Witzschdorf 
Jörg Meusel  0176 99869337 

Friedhofsverwaltung Dittmannsdorf 
Montag – Freitag 8:00-11:00 Uhr 
M. Hollack  0174 5481186 
 

SPENDENKONTEN 
Vielen Dank für Ihre Spende für die 
Kirchgemeinde (bitte Gemeindenamen 
im Verwendungszweck benennen) oder 
den Förderverein. 

Kirchgemeinde 

Kontoinhaber: KG Gornau, Witzsch-
dorf und Dittmannsdorf 

Erzgebirgssparkasse 

IBAN: DE18 8705 4000 3205 0007 05 

Förderverein 

Kontoinhaber: Förderverein der ev.-
luth. Kirchgemeinde Gornau e.V. 

Volksbank Mittleres Erzgebirge 

IBAN: DE78 8706 9075 0553 1748 05    
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